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1619 August , Rochecorbon A

SCHREIBEN VON [GARDEHPTM. ] K[ONRAD III . ] ZURLAUBEN AN [BEAT II.
ZURLAUBEN BZW. ] EVA ZÜRCHER, ZUG
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"Lieber Sohn , Mich verwunderett das Jch sogar lang kheine schriben

empf [ angen,J 1 das thutt als din unfliss , Jnn [meinemJ 1 letst brieff
wirst verstanden hab [ en , dass] 1 du dich nach dem Furieren Ro [ del] . .. J

den Knechtten soltt haltten , andere . . . [ 7] 1 des Furieren Rodel soltt

gar . . . [ 7] 1 geben dann sy hie bezaltt sind , . . . [ 7] 1 wunderett was
i o 3

für gsandte . . . [ ? ] Ohrtten khoimen , mochtt Jre Namen . . . [ ? ] was
sy für ein bevelch wol . . . [ 7] J  grundtlich benchtt syn , Cour . . . [ ? ] -'
sollentt Jer mier zuschicken.

Erster glegenheitt wyl Jch der frouw Muetter [ Eva Zürcher ] 300 doublon

zu [ schicken] 4 . Jch möchtt wol ein Rechnung ha [ ben] 4 demm so Jer emp-
ez

fangen nemmen  Jn . . . [ ? ] c
Wier sind all us gnaden gottes ganz wol uff , allso du . . . [ 7] unnd

den  u nsern allen . . . [ 7] Tusenttfelttigen grutz . Le . . . [ 7 ] grace a
Dieu sur tous , que . . . [ 7] ^ esperance de faire quelque . . . [ 7 ] ^ das
Jch mitt freuwden mög he . . . [ 7] ^ die Contractten so nitt vil oder

. . . [ ? ] 5 haupttgutt schick mier orde . . . [ ? ] 5 zu , das Jch allhie die

Re . . . [ 7] 5 machen dess Zinses unnd nüw . . . [ ? ] 5 uffrichte . Es ist hie

wa . . . [ 7] 5 gutt weiter , verhoff br . . . [ 7] 5 also Bruder Landt Amman

[ - damit dürfte der Gardehptm . und alt Landammann Heinrich Reding von

Schwyz gemeint sein - ] . . . [ ? ] 5 unnd [ der Feldgeistliche Johann ] Stu-C
der lassen u[ wch] frundtlich gruotzen , des . . . [ 7] Sohn [ - wer damit
gemeint ist , bleibt unklar - ] unnd Ober Ambttmann halber wil Jch gern
min b _ [ ? ] 5 wan sy khomendt aber so . . . [ 7] 5 ettwas fursetzen wirdt
mier abgan wil bezaltt werden , Herr von Wettingen [ =Abt Peter II.

Schmid ] hatt ein Stipendium 6 von Underwalden , derohalben wellest unser

sach so Jch geschriben gesehen.
Der König [ Ludwig XIII . ] Jst noch stettigs hie Jnn Turs [ =Tours ] unnd

darumb erwartten syner frouw Mutter [Marie de Medici ] die mitt Jm gen
Paris zufüören " .

1 ) Textverlust von jeweils 1 - 2 Wörtern ; im folgenden soweit möglich sinnge¬
mäss ergänzt.

2 ) s . EA V 2 , 80 c 3 ) s . Anm. 1
4) Textverlust 1 Wort ; sinngemäss ergänzt.
5 ) s . Anm. 1
6) Ev . erhielt dieses der Wettlnger Konventuale Niklaus von Flile , der schon

1612 - damals noch mit dem weltlichen Namen Wolfgang - auf Empfehlung
von Landammann und Landrat von Obwalden in Wettingen als Student aufge¬
nommen wurde und nachgewlesenermassen ab 1616 über das sog . französische
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Stipendium seines Orts verfügte ; 1619 weilte von Flüe als Student am
Collegium Helveticum in Mailand , s . Album Wettlngense 92 Nr . 586 , ferner AH
86/70.

Original , mit Siegelresten . Rechter Rand des Briefes zerstört.
AH 95 , 58 - 59 - Blatt 59r leer
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